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Stadtwerke Norderstedt bieten freiwillige Selbst- und Schnelltests 

für ihre Mitarbeiter:innen an 

Homeoffice, Abstands- und Hygieneregeln, freiwillige Selbst- und Schnelltests sowie 

eine regelmäßige Information der Belegschaft sorgen für einen reibungslosen Betrieb 

und eine lückenlose Versorgung auch unter Einschränkungen. 

Schon im Februar 2020 haben die Stadtwerke Norderstedt die Lenkungsgruppe Corona installiert, um 

mit Hilfe einer Gruppe von Experten aus Schlüsselbereichen des Unternehmens wöchentlich die Lage 

zu analysieren, Maßnahmen abzuleiten, die Belegschaft zu informieren und so den Betrieb und die 

Versorgung zu sichern. „Als Betreiber kritischer Infrastrukturen sind wir gut vorbereitet auf sehr 

unterschiedliche Szenarien, die unsere Versorgung gefährden oder unterbrechen. Eine mehr als ein 

Jahr andauernde, globale Pandemie mit schwer absehbarem Ende gehört nicht dazu. Wir mussten viel 

lernen, haben viel gelernt und lernen immer noch täglich dazu. Bisher mit Erfolg, denn die Versorgung 

der Haushalte und Unternehmen war und ist gesichert“, sagt Nico Schellmann, Werkleiter Netze und 

Technik der Stadtwerke Norderstedt. 

Präventive Maßnahmen wurden früh erkannt und konsequent angewendet 

Maßnahmen, die geeignet sind, die Infektionen und Ausbreitung des Coronavirus einzudämmen hat 

das Norderstedter Versorgungsunternehmen von Beginn an schnellstmöglich angewendet. „Gleich zu 

Beginn der Pandemie haben wir Desinfektionsstationen auf dem Betriebsgelände eingerichtet und mit 

Aufklebern und Hinweisschildern in allen relevanten Bereichen an die Einhaltung der Abstände und 

Kontaktvermeidung erinnert. Gleichzeitig haben wir alle Mitarbeiter:innen, deren Anwesenheit nicht 

zwingend erforderlich ist, mit allem ausgestattet, was für die Arbeit im Homeoffice benötigt wird. So 

konnten wir die Anwesenheit bis heute um rund 60%reduzieren. Später, zur Einführung der 

Maskenpflicht haben wir ausreichende Mengen beschafft, um die Belegschaft vor Ort auszustatten“, 

fasst Jens Seedorff, Erster Werkleiter, zusammen. 

Freiwillige Selbst- und Schnelltests werden sehr gut angenommen 

Vor drei Wochen haben die Stadtwerke Norderstedt mit der Durchführung von Schnelltests begonnen. 

Jeden Mittwochvormittag haben die Mitarbeiter:innen nun die Möglichkeit, in der dafür 

umfunktionierten Betriebskantine vom extra dafür eingesetzten Personal des Deutschen Roten Kreuz, 

einen Schnelltest durchführen zu lassen. Rund 220 Schnelltests wurden bisher durchgeführt, alle 

negativ. Ergänzend steht den Mitarbeiter:innen ein Selbsttest pro Woche zur Verfügung. Insbesondere 

die Ausbildungswerkstatt nutzt dieses Angebot konsequent und kann den Ausbildungsbetrieb so 

aufrechterhalten. „Alle Mitarbeiter:innen, die nicht im Homeoffice arbeiten können, haben so die 

Möglichkeit, sich zweimal pro Wochen zu testen. Das erzeugt Sicherheit für alle Getesteten selbst, für 

die innerbetriebliche Zusammenarbeit und die Arbeit im Kundenkontakt, die sich nicht ganz vermeiden 

lässt. Im Falle eines positiven Testergebnisses würde sofort ein PCR-Test veranlasst. Von unseren Rund 

550 Beschäftigten haben sich bis heute gerade mal 11 Personen infiziert, alle außerhalb des 

Unternehmens. Ich bin überzeugt, unsere Maßnahmen sind nicht nur wirksam, sondern vor allem auch 

vertrauensbildend“ so das positive Fazit von Seedorff. 
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